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SW Osterfeine empfängt Viktoria Georgsmarienhütte 
 

Nach den 3 schweren Auftaktgegnern Bramsche, Friesoythe
und Rieste erwartet uns auch heute wieder ein Topteam. Auch
wenn Hütte nach 3 Spielen tabellarisch in der unteren Hälfte
platziert ist, ist unser heutiger Gegner zu den Spitzenklubs der
Bezirksliga zu zählen. Im letzten Jahr stiegen die Hütter uner-
wartet und unglücklich ab. Mit zahlreichen Neuzugängen konn-
te sich die Mannschaft wieder verstärken und hat hohe Ziele für
die diesjährige Saison angemeldet. Diese Ambitionen verdeut-
licht auch der hohe Sieg  gegen Bramsche. Die Niederlagen
kassierten sie gegen Schapen und Friesoythe. 

Die Gäste verfügen über eine junge laufstarke und extrem 
spielstarke Mannschaft. Unsere Mannschaft wird sich weiter 
steigern müssen um nicht chancenlos gegen diesen Gegner zu
sein. Doch wie auch in den vorhergehenden Spielen wird unse-
re Mannschaft wieder Alles geben um erfolgreich zu sein. 

Auch im vergangenen Jahre stand unsere Mannschaft nach 3
Spielen und einem Punkt noch ohne Sieg da. Viele Spieler
brauchen nach ihren Verletzungen und Ausfällen noch einige 
Wochen um körperlich und spielerisch topfit zu sein, aber die
Jungs arbeiten mit einer guten Einstellung an sich und werden 
zunehmend stärker. Ich würde mich freuen, wenn auch unsere
Fans uns lautstark unterstützen in diesem schweren Heimspiel
- die Mannschaft kann es gebrauchen. 

Bubble

 

Heimdebüt gegen TV Dinklage II 
 

Die Dinklager Zweite ist ein schwer einzuschätzender Gegner, 
in der einige ehemalige regionalligaerfahrene Spielerinnen mit-
wirken. Zu dieser Saison ist Silvia Vodde vom Oberligisten GW 
Mühlen nach Dinklage zurückgekehrt. Sie war über viele Jahre 
die wohl bekannteste Spielerin aus dem Kreis Vechta und hatte 
Angebote aus der Bundesliga. Dennoch sind wir guten Mutes, 
da wir insgesamt eine erfolgreiche Vorbereitung gespielt haben, 
die letztes Wochenende mit 2 Spielen beim HC Ibbenbüren zu 
Ende ging. Zunächst konnten wir die I. Mannschaft (Landesliga 
Westfalen) mit 25:16 besiegen. Besonders in der Abwehr stan-
den wir sicher und konnten auch im Angriff sichere Kombinatio-
nen spielen. Anschließend haben wir dann im 2. Spiel gegen 
die II. Mannschaft des HCI (Kreisliga) gespielt. Und mit 26:8 
gewonnen. 

Sicherlich werden wir in der Saison mehr Gegenwehr haben
auch mit mehr Tempo rechnen müssen. Dann wird es sich zei-
gen, wie sicher wir am Ball sind und ob wir leichte Fehler ver-
meiden können. Immer wenn die Spiele ausgeglichen sind, ent-
scheidet ein wichtiger Faktor – der Zuschauer! In Osterfeine 
haben wir stets gute Unterstützung gehabt. Hier haben wir die
besten Fans der Liga und darauf bauen wir auch in dieser Sai-
son. Wir werden alles tun, damit wir wieder schöne und span-
nende Spiele erleben. Dann wird es auch sicherlich eine span-
nende Saison. 

Aloys Enneking

 




